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Liebe Baseballinteressierte,  um Euch die Gründung Eurer Baseballsparte zu erleichtern, möchten wir Euch einige Anleitungen und Tipps geben.  Der erste Schritt zur Gründung ist, daß Ihr Euch einen Verein sucht, der Euch als Sparte aufnimmt. Dabei ist zu berücksichtigen, daß der Verein Euch die Möglichkeit zur Nutzung eines regelgerechten Spielfeldes zum Training und für Heimspiele gewährleisten kann. Dieses muss schriftlich und formlos nachgewiesen werden.  Ferner benötigt Ihr vom Verein eine Aufstellung des Vereinsvorstandes. (siehe Anlage I), sowie eine Ko-pie des Körperschaftsfreistellungsbescheides (siehe Anlage Ia). Des Weiteren benötigt ihr die Vereinssat-zung (siehe Anlage II) und eine Kopie des Vereinsregisterauszuges (siehe Anlage III). Diese Unterlagen sen-det Ihr in elektronischer Form an die Geschäftsstelle des S/HBV (info@shbvnet.de).  Wenn diese Punkte erfüllt sind, müßt Ihr die Mitgliedschaft im S/HBV schriftlich beantragen (siehe An-lage IV). Dieser Antrag geht ebenfalls an die Geschäftsstelle des S/HBV. Nach der Antragstellung werdet Ihr zu einer Mitgliederversammlung des HBV bzw. SHBV eingeladen, auf der Eure Mitgliedschaft von den anderen Vereinen im HBV/SHBV bestätigt werden muss.  -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  Nun seid Ihr Mitglieder des S/HBV. Wenn Ihr in der nächsten Saison am Spielbetrieb teilnehmen wollt, müßt Ihr als Mannschaft mit mindestens 9 Spielern eine Lizenz beim S/HBV schriftlich beantragen (per Email an info@shbvnet.de). Voraussetzung für die Erteilung der Lizenz ist die Erfüllung einiger For-malitäten:  
• Als erstes müßt Ihr durch einen Kontoauszug belegen können, daß Euch mindestens EUR 

500,00 zur Ausübung des Baseballsportes zur Verfügung stehen.  
• Zum Antrag gehört auch der fotografische Beleg über den Besitz einer vollständigen Catcher-

ausrüstung, 3 Baseballkeulen, 4 Schlaghelmen, 3 Bases, 1 Homeplate, 1 Pitcherplate, 8 
Feldhandschuhe, 1 Catcherhandschuh, 9 gleichmäßigen Spielbekleidungen und mindes-tens ein Backstop in Form eines großen Fußballtores (2m hoch x 7m breit).  

• Es müssen ausreichend Spielbälle (vom DBV lizensiert) vorhanden sein, dafür reicht die Ko-pie einer Quittung über den Kauf von mindestens 6 Dutzend offiziell zugelassener Spielbälle (bitte beachtet, daß für jedes Heimspiel 2 Dutzend neuer Bälle zur Verfügung stehen müssen – dieses wird von den Schiedsrichtern überprüft !!). 
• Jeder Eurer männlichen Spieler muß im Besitz eines Tiefschutzes sein. 
• Ihr müsst (spätestens im zweiten Jahr eurer Teilnahme) mindestens 2 ausgebildete Spiel-

schreiber (Scorer) und mindestens 2-3 offizielle Schiedsrichter (Umpire) stellen. Die Aus-bildungen dazu finden im Winter und im Frühjahr statt – wir möchten dringend darauf hin-weisen, daß Ihr mehr als die mindest benötigte Anzahl von Personen zu diesen Lehrgängen abstellen solltet, da ein ordnungsgemäßer Spielablauf ohne diese Personen nicht stattfinden kann. 
• Im Weiteren muss eine Ligaspielgebühr in Höhe von 100,- EUR an den S/HBV gezahlt wer-den. 
• Außerdem ist es erforderlich, daß Ihr für Eure Spieler beim Deutschen Baseball Verband e.V. (DBV) Spielerpässe beantragt und eine Spielerliste erzeugt (dies passiert im Baseball und Softball Manager BSM unter bsm.baseball-softball.de). Der Zugang wird für Euch vom S/HBV eingerichtet, sobald Ihr als ordentliches Mitglied aufgenommen seid. 
• Eine Gewährleistung, dass Ihr auch zu den Auswärtsspielen gelangen könnt, muss vorhanden sein. Hierzu muss im BSM Euer Platz und eventuelle Ausweichplätze angelegt werden. Dazu ist noch eine schriftliche Wegbeschreibung zu erstellen. 
• Im BSM müssen außerdem folgende Ansprechpartner und Vereinsdaten gepflegt werden: 

o Spartenleiter 
o Kassenwart 
o Pressewart 
o Trainer 
o Jugendwart 
o Ausbildung 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  Alle diese Nachweise werden bis zum 15.12. des aktuellen Jahres an die Geschäftsstelle des S/HBV (info@shbvnet.de) gesandt.  Das sind die Mindestvoraussetzungen die Ihr erfüllen müsst, um in der nächsten Saison spielberechtigt zu sein.  Die Mitgliedsbeiträge und Ligagebühren müssen bis zum 01.05 des Saisonjahres bezahlt sein. 
• Die Mitgliedsbeiträge betragen 25,- EUR pro aktiv gemeldetem Spieler 
• Die Ligaspielgebühr beträgt 100,- EUR pro gemeldetem Team 

 Für die Meldung einer Mannschaft in einer Liga, die lizenzierte Umpire oder Scorer benötigt, werden noch einmal 100,- EUR Ausbildungspauschale am Ende der Saison erhoben  -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  Das erscheint zwar alles sehr umfangreich, ist aber dringend notwendig, um einen geregelten Spielbe-trieb aufzustellen und zu gewährleisten. Unterstützung erhaltet ihr dabei immer in der Geschäftsstelle:  info@shbvnet.de  Jetzt möchten wir Euch noch einige Tips geben, die Euch sicher in der Anfangszeit helfen:  
• Ihr solltet die Aufgaben wie zum Beispiel Kassenwart, Trainer, Pressewart, Ausbil-dung und Jugendwart auf mehrere Personen verteilen!  
• Auf den Sitzungen des S/HBV werden wichtige Dinge des Spielbetriebes besprochen. Aus diesem Grunde sollte es selbstverständlich sein, regelmäßig daran teilzunehmen, denn Ihr sollt mitentscheiden!  
• Dringend erforderlich ist es auch, daß Ihr Euch so bald wie möglich ein Regelheft und eine Bundesspielordnung besorgt, um Euch mit den Gegebenheiten vertraut zu ma-chen. Diese erhaltet Ihr unter https://www.power-fitness-shop.de/dbv-shop!  
• Die offiziellen Scoresheets und Line-Up-Cards erhaltet Ihr unter  https://www.power-fitness-shop.de/dbv-shop!  Sicherlich sind nicht alle Fragen beantwortet, aber dafür stehen wir Euch selbstverständlich zur Ver-fügung. Wir hoffen, Euch bei Eurem Einstieg geholfen zu haben und würden uns freuen, Euch als Mit-glieder im S/HBV begrüßen zu können.  Eure S/HBV-Vorstände
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Checkliste 
 
 
 
 

 Nutzungsgewährleistung des Vereins über ein Spielfeld (schriftlich, formlos) 

 Aufstellung des Vereinsvorstandes (Adressenliste; Hauptverein und Sparte) 

 Körperschaftssteuerfreistellungsbescheid (Kopie) 

 Vereinssatzung (Hauptverein) 

 Vereinsregisterauszug (Kopie) 

 Mitgliedschaftsantrag beim HBV oder SHBV (schriftlich, formlos) 

 Spartenkonto mind. EUR 500,00 (Kopie Kontoauszug) 

 Fotos von: 

 1 vollständige Catcherausrüstung 

 3 Baseballkeulen 

 4 Helmen 

 1 Satz Bases 

 1 Homeplate 

 1 Pitcherplate 

 8 Handschuhe 

 1 Catcherhandschuh 

 9 gleiche Trikots und Hosen 

 Quittung über den Kauf von 6 Dutzend offiziellen Spielbällen 

 Mindestens 2-3 lizensierte Schiedsrichter 

 Mindestens 2 lizensierte Scorer 

 Liste mit Adressen und Telefonnummern der Ansprechpartner 

 Überweisung der Ligagebühren und Mitgliedsbeiträge bis 01.05. 
 



FUSSBALL - TENNIS - TISCHTENNIS 
SPORT- UND SPIELVEREIN 

/ 
B.C. Elmshorn Alligators 

Niels Jens 
Am Dornbusch 2 4  

~eptember 1989 
2200 Elmshorn 

.-- 

Lieber Niels, 

hiermit bestätigen wir, daß de; 
auf der letzten Vorstandssitzun 
sarisch als neue Sparte in de 
und daß dies auf der nächsten/ 
Frühjahr 1990 offiziell best"tigt werden wird. 

rr B k L 

Eine Satzung des sowiereine $Pie der Vereins- 
$lms d orn fügen wir bei. 

Nachstehend die Adressen d&r derzeitigen Vorstandsmitglieder: 

1. Vorsitzender: .Rainer D&el  
Ansgarstr. 

P 

2 .  Vorsitzender:$' 
2 2 0 0  Elmshorn 

Kassenwart: ' 

2 ,  2080  Pinneberg 

Jugendlei t,er : 
2 2 0 0  Bokholt-Hanredder 

Melkstroot 1 9 ,  2200  Elmshorn 

/ Bankkonten: Sparkasse Elmshorn ( B U  221 50000) NI. 154581Tennls Nr. 35033 
Volksbank Elmshorn ( B U  221 QüO30) Nr. 13ü4780 



.. Itzehoa + 
~inanzamt 

Straße, Nr. 

steuemummei 1 1 1  
Ud. Nr. des Veneichnisses der 
steuerbegünsügten Kbrperschaften 

Bearbeiter 

P .  1ric1.7 e r / / .  1 
. .  . - Körperschaft teuer- 

2.14n! /hm- %& . l m n / / h  ~reistefiuh~sbescheid 

9% I' / 

den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb: ,i 

,/? 

C .  

J' ' i / /" 
Unter Berücksichtigung des F~eibetrags nach 5 24 KStG ergibt sich, jedoch keine Körpenchaftsteuer. 

Nach Abschnitt 104 Abs.1 KStR wird jedoch "02 eU is~eran la~u  6 zur Körperschaftsteuer abgesehen. /" r' 
Etwa geieisteta krauuahlungen für das in die&rrr~escheidbei&nete Jahr werden erstattet. --. 

X , , 
/ 

Gegen den ~ ö ~ ~ ~ ~ ~ ~ f t s t ~ u e r - ~ r e i s t e ~ i ' ~ ~ & e s c h e i d  ist d& Einspruch gegeben. 
Der Rechtsbehelf idbeim o&ngenannte%fiapzamt sdriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. 

a n' 
Die Frist für die fiilegung dec7fkechtsbeheh beirägtpinen Monat Sie beginnt mit Ablauf des Tages. an dem Ihnen dieser Bescheidbekannt- 
gegeben worden ist Bei Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellug durch eingeschriebenen Brief gilt die Bekanntgabe mit dem dritten 

Post als be\NirM. es ~ @ i  derIn, daß der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen is t  Bei Zustellung mit Post- 
gegen E&gangslpke@tnis ist der Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung. -__ 

C. ~nderkun~en]  \ /" 

- Abgabenordnung. BStBI - Bundessteuerblatt. ES1G - Einkommensleuwgesetz. EStR - Einkommensteuer-Richtiinien. 
S1G - Kbrperschattsteuergeselz. KStR = Kbrperrchatisteuer-Richtiiiien. 

- bitte wenden - 
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S A T Z U N G ' f ü r  d e n  SuSV H o l s a t i a  von 1907 e.V. Elmshorn  

/ G ü l t i g  nach  d e n  B e s c h l ü s s e n  d e r  J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  arn 15. MaV1986 

A.  A l l g e m e i n e s  
B. D i e  M i t g l i e d e r  . ' 

C. V e r e i n s i n t e r n e  H a f t u n g  
D. D i e  Organe  
E. D i e  A u s s c h ü s s e  
F. Der B e i r a t  
G. Schlußbes t immungen 

A .  AUGEMEINES 

Der  S.U.S.V. H o l s a t i a  V t a u s s c h l i e ß -  
l i c h  und u n m i t t e l b a r  g e  es A b s c h n i t t s  

l t u n g e n  d i e  f r eund-  

h n e u t r a l .  Die M i t -  
e i  g e s e l l i g e n  Veran- 

f e s s i o n e n  werben. 

B. DIE MITGLIEDER 

5 3 I. w e i b l i c h e  P e r s o n  werden,  d i e  
l ä ß t ,  d a ß  sie s i c h  den  Grund- 

( *  ) 
s c h r i f t l i c h  a n  d e n  V o r s t a n d  z u  r i c h t e n .  

Anerkennung d e r  V e r e i n s s a t z u n g  e n t h a l t e n  . 
d e r  Zustimmung d e r  E l t e r n  o d e r  d e s  ge- 

d e r  Vors t and .  Der  A n t r a g e n d e - - e r h ä l t  

i 
) ?Jedem ~ i t & l i e d  ist a u f  V e r l a n g e n  e i n  Exemplar  d e r  S a t z u n g  auszu -  

t s e l b s t l o s  t ä t i g ;  er v e r f o l g t  n i c h t  i n  erster L i n i e  
f t l i c h e  Zwecke. 

e i n s  d ü r f e n  n u r  f ü r  d i e  s a t zungs rnäß igen  Zwecke ver -  
D i e  M i t g l i e d e r  e r h a l t e n  k e i n e  Zuwendungen a u s  M i t -  

es V e r e i n s .  S i e  e r h a l t e n  b e i  i h r e m  A u s s c h e i d e n  o d e r  b e i  Auf- 
o d e r  Aufhebung d e s  V e r e i n s  n i c h t  mehr a ls  i h r e  e i n g e z a h l t e n  

und d e n  gemeinen Wert i h r e r  g e l e i s t e t e n  S a c h e i n l a g e n  

s d a r f  k e i n e  P e r s o n  d u r c h  Ausgaben,  d i e  dem Zweck d e r  K ö r p e r s c h a f t  
remd s i n d ,  o d e r  d u r c h  u n v e r h ä l t n i s m ä ß i g  h o h e  Vergü tungen  b e g ü n s t i g t  





TSV Holm V. 1910 e.V. 
- Baseball- 
Westend 69'ers 
F'rank Böhrens 
Feldstraße 48 
2000 Wedel 
Tel.: 04103/4584 

Schleswig-Holsteinischer 
Soft und Baseball Verband 
c/o Herrn Steffen Schmcher 
Husumer Straße 44 

2057 Reinbek 

Wedel, den 15.02.1991 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Schleswig-Holsteinischen Baseball Verband e.V. 

gung stehen. 

Frank Böhrens 
- Spartenleiter - 




